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Landkreis/kreisfreie Stadt/ VLÜA: ___________________________________________ 

Angaben zum kontrollierten Betrieb (z.B. Registriernummer, Adresse.): 
________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

Name der kontrollierenden Person: ____________________________________ 

 

Der Betrieb betreibt folgende Produktionsstufen:  Saugferkel  Absatzferkel  Masttiere 

 

Die Dokumentation gilt nur für den folgenden Bereich:  Saugferkel  Absatzferkel  Masttiere 

 

Betriebsbegehung am: _____________________ Checkliste „Aktionsplan“ 

Sind kupierte Schweine im Bestand bzw. werden die 

Schwänze im Bestand kupiert?    Ja 

  Nein 1 

Anzahl vorhandener Tierplätze  ____________ 

aktuelle Tierzahl   ____________ 

Anzahl nicht kupierter Tiere      ____________  

Kontrollgruppe seit: ____________   Nein 

 dauerhaft gekennzeichnet?   Ja  Nein 

 

Nachweis der Unerlässlichkeit des Eingriffs 

Tierhaltererklärungen (THE) seit 01.07.2019 liegen vor  Nein  Ja 

Aktuellste Tierhaltererklärung (THE) liegt vor    

Datum: ______________                      

 

 Nein, weil 

_______________ 

_______________ 

 > 12 Monate  

 nicht vollständig 

 Ja Option: 

          „2a“ 

          „2b“ 

          „3“ 

 ≤ 12 Monate 

 vollständig    

Falls der Betrieb in der THE „2b“ angibt, da die Notwendigkeit 

zum Kupieren („2a“) durch einen/ mehrere vor- oder 

nachgelagerte/n Betrieb/e bedingt ist, liegt/ liegen für diese/n 

eine Kopie dessen/ derer THE vor  Ja              Nein 

                                                                              teilweise  

Betrieb/e liegt/ liegen in 

 

 TH   DE   EU   Drittland 

 

 

 

Werden Verletzungen an den Ohren und Schwänzen2 

systematisch dokumentiert?  

(mind. alle 6 Mo & alle Tiere pro Produktionsstufe)3 

 

 Nein  Ja 

                                                           
1 Wenn keine kupierten Tiere im Bestand sind, muss der Tierhalter den Aktionsplan mit Risikoanalyse und Tierhaltererklärung 
nicht umsetzen. 
2 Siehe Kapitel 1 der Risikoanalyse des Aktionsplans 
3 Laut Aktionsplan müssen die Schwanz- und Ohrverletzungen alle 12 Monate erhoben werden, wenn ein Tierarzt bzw. Berater 
dabei ist und alle 6 Monate, wenn der Tierhalter selbst erhebt. 



Checkliste zur Erhebung der Umsetzung des Aktionsplanes Schwänzekupieren in 
Schweine haltenden Betrieben 

2 
 

 

Schwanz-/Ohrverletzungen:  

Datum der letzten Dokumentation: ________________ 

inkl. Schlachtbefunde  Ja     Nein    Schlachtstätten: 

_____________________________ 

Anzahl der Tiere mit Verletzungen insg. ____________ 

Anzahl der Tiere mit Verletzungen in %: ____________ 

 

 > 6 Monate4 

 

 

 

 

  ≤ 6 Monate 

 

 

 

Wurden Risikoanalysen inkl. Bewertungen durchgeführt?  

 

Mindestens jährlich und betriebsindividuell 

 Nein 

 

 Nein 

 Ja 

 

 Ja 

Aktuellste Risikoanalyse   

Datum: ______________                      

 im Rahmen der Tierhalter-Erklärung 

 anlassbezogen, öfter Anzahl: ________ 

 betriebsindividuelle Risikofaktoren festgestellt: 

1. Beschäftigung5      Ja    Nein 

2. Stallklima                   Ja    Nein 

3. Gesundheit und Fitness                 Ja      Nein 

4. Wettbewerb um Ressourcen   Ja    Nein 

5. Ernährung        Ja    Nein 

6. Struktur & Sauberkeit der Bucht       Ja    Nein 

7. Sonstiges                                          Ja      Nein 

 

 > 12 Monate  

 

 

 

 ≤ 12 Monate 

 

Wurde mit der Umsetzung von Optimierungsmaßnahmen 

begonnen? 

 Nein 

_______________ 

________________ 

 Ja 

Wurden die Optimierungsmaßnahmen kontinuierlich 

verbessert/ angepasst? 

 Nein  Ja 

Sind die eingeleiteten Optimierungsmaßnahmen im Sinne 

des Nationalen Aktionsplans geeignet? 

 Nein 

 noch nicht zu 

beurteilen 

 Ja 

Ergebnis in Bezug auf CC-Kontrollen 

 

Prüfdatum CC-Kontrolle 

Betriebsnummer des CC-Kontrollberichts 

 A 61 nicht erfüllt   A 61 erfüllt 

  

                                                           
4 Laut Aktionsplan müssen die Schwanz- und Ohrverletzungen alle 12 Monate erhoben werden, wenn ein Tierarzt bzw. Berater 
dabei ist und alle 6 Monate, wenn der Tierhalter selbst erhebt. 
5  Siehe Checkliste Vermeidung von Verhaltensstörungen (Schwanzbeißen): 
Beschäftigung: Ziffer 4, Stallklima: Ziffer 2, Gesundheit und Fitness: Ziffern 1.1, 1.3, 5.3, 5.4, 5.6, 5.7, Wettbewerb um 
Ressourcen: Ziffern 1.2, 1.3, 3.1, 3.2, Ernährung: Ziffern 3.3, 3.4 Struktur und Sauberkauet der Bucht: Ziffern 1.5, 5.2, 5.7 
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Folgende Optimierungsmaßnahmen wurden eingeleitet (seit dem 01.07.2019) 

 

Benennung der  einzelnen Maßnahmen Beginn Bewertung durch ATA 

 Beschäftigung (inkl. Wühlmaterial): 1  Siehe Checkliste Vermeidung 

von Verhaltensstörungen (Schwanzbeißen): Ziffer 4 

 

 

 

 

 

  

 Stallklima: Siehe Checkliste Vermeidung von Verhaltensstörungen 

(Schwanzbeißen): Ziffer 2 

 

 

 

 

 

  

 Gesundheit und Fitness: Siehe Checkliste Vermeidung von 

Verhaltensstörungen (Schwanzbeißen): Ziffern 1.1, 1.3, 5.3, 5.4, 5.6, 5.7, 

 

 

 

 

 

  

 Wettbewerb um Ressourcen: Siehe Checkliste Vermeidung von 

Verhaltensstörungen (Schwanzbeißen): Ziffern 1.2, 1.3, 3.1, 3.2 
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 Ernährung: Siehe Checkliste Vermeidung von Verhaltensstörungen 

(Schwanzbeißen): Ziffern 3.3, 3.4 

 

 

 

 

 

  

 Struktur und Sauberkeit der Bucht: Siehe Checkliste Vermeidung 

von Verhaltensstörungen (Schwanzbeißen): Ziffern 1.5, 5.2, 5.7 

 

 

 

 

 

 

  

 Sonstiges   

 

 

Weitere Anmerkungen: 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 


